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Auf unbeſtimmte Feit
Baſel 4 Dezember Eigene Drahtnachricht Das

Reuterſche Buregu meldet aus Paris daß die Alliierten die
Ratifikation des Friedensvertrages mit Deutſchland auf un
beſtimmte Zeit vertagt haben

Ein gewatiger Vertreter Frankreichs

Baſel 4 Dezember Eig Drahtnachricht Die
Times berichtet aus Paris Marſchall Foch wurde zum

Vertreter Frankreichs im Rate der Alliierten delegiert was
auf wichtige Entſchließungen bei längerem Widerſtand
Deutſchlands ſchließen läßt Marſchall Foch behält den Vor
ſitz des Oberſten Kriegsrates bei Der Marſchall ſei am
Dienstag aus dem beſetzten Gebiet nach Paris abberufen
worden

Beſorqniſſe der Entente
Kovenhagen 4 Dezember Eigene Drahtnachricht

Politiken meldet aus Paris Jn engliſchen und franzö
ſiſchen Kreiſen die der Friedenskonferenz naheſtehen iſt
man außerordentlich beſorgt Aber Deutſchlands Weigerung
das neue Protokoll zu unterſchreiben Man ſehe in Paris
die Situation ſo ernſt als jemals zuvor an ja noch ernſter
als ſeinerzeit im Sommer als Deutſchland ſich weigerte den
Friedensvertrag zu unterzeichnen

Das Schickſal des Friedens mit Amerika
Kopenhagen 4 Dezember Eig Drahtnachriht

Berlingske Tidende meldet aus Waſhington Das Schick
ſal des Friedensvertrages liegt wieder in Wilſons Hand
und der Vertrag könnte in Kürze ratifiziert werden falls
der Präſident ſeine Einwiſligung gibt daß Lodge und Sit
chock ein Komvromiß ausarßbeſten Widerſetzt ſich der Präſi
dent jedoch dieſen Kompromiß und verlangt er alles oder
nichts ſo erhält er überhaupt nichts Weiter wird aus
Waſhington gemeſdef daß Sengter Lodae mit anderen

Repn blikanern an Wilſon ein ſörmliches Ultimatum gerich
tet habev ſel 4 Dezember Eig Draßtnachricht Das
Reuterſche Bureau berichtet aus New York In einer Bot
ſchaft an den Kongreß verlangt Präßdent Wilſon die un
veränderte Annahme der Grundpeinzipien
des Verſailler Vertrages

Ein neuer Kanöſdat für die amerikaniſche
Präſidentſchaft

WTB Amſterdam 4 Dezember Allgemeen Handels
ßlad meldet aus New York daß der Marineſekretär
per Rooſevelt von den Demokraten als Kandidot für

e bevorſtehende Präſidentſchaft aufgeſtellt werden folle

Aus dem Baltikum
Berlin 4 Dezember Eigene Drahtnachricht Aus

dem Baktikum liegen heute neue Nachrichten vor die u g
von einer Rettungsaktion der Eiſernen Diviſion berichten in
dem ſie eine litquiſche Stadt von ihren Vedrängern befrei
ten Der Abtransvort der deutſchen Legion und der Ruſſen
dauert fort Die Litauer haben die nördlih von Schavlen
gelegenen Ortſchaften beſetzt Von Schivili füßrten litauiſche
Streifkorpe Angriffe oegen die Eiſerne Diviſion noch nach
Kochany aus Die Eiſerne Divißon griff die lika ne Be

ung von Okmiſiany an üherwältigte ſe und warf ſie aus
r Stadt Die lifgniſche Beſakung hatte dieſe bereits im

Lettiſchen liegende Stadt mit einer Buße von 89 090 Rubel
belegt und unter der Bevsſkerung ein Bluthad an
gerichtet Nachdem die Eiſerne Diviſion die Stadt be
freit hatte räumte ſie dieſe unverzüglich Der Militärbaßn
hof von Murafewow wurde von den ebßemaligen deutſchen
Truppen geräumt Die deutſch Grenze haßen bisher ins

h paſſiert 14 430 Militärperſonen und über 3000 Flücht
nge

WTV Schaulen 4 Dezember Drahtnachricht Der
Rücktransport der ehemaligen reichs deutſchen Truppen geht
ordnungsoemäß vonſtatten Heute ſind 10 Züge abgerollt
Murafewow wird morgen geräumt

Die Lage in Jtalien
Lugano 4 Dezember Eigene Drahtnachricht Der

geſtrige Aßend in Mailand verlief ruhig Bei den Unruhen
am Pachwiftag wurden zwei Arbeiter und ein Karabinieri
etötet Niele Arbeiter und Karabinieri wurden zum Teil
hbens gefährlich verſert Der ohne Reſchluß der Arbeiter

vertreter ausgehrochene Generalſtreeik danert auf den Be
r der Arheiterkammer von geſtern ghend bis zur Auf

ung der vom Präfelten erlaſſenen Maßnahmen zur Auf
reterkaltung der Ordnung fort Der Generaſſtreik herrſcht
außer in Rom und Mailand in Turin Alerandrig Florenz
Vareſa und Vologna Jn Mailand Turin und Florenz
wurden viele einzelne Offiziere überfallen und verwundet
Jn Mailand wurde am Nachmiktag als die Tumulte ihren
Höhepunkt erreicht hatten Jnfanterie Kavallerie und rei
tende Artillerie zur Unterſtükung der Karabinieri berufen
Auf den Befehl zum Schieſen ſchoſſen ſedoch die Soſ daten in
die Luſt Nur die Polizeitruppe der Karabinferi ſchoß auf
die Menge Unter dieſen ſind auch die meiſten Verwundeten
und ein toter Mailänder Die Zeitungen erſcheinen wiede

aggag 4 Dezember Eig DrahtnachrichtW Zuſammenhang mit dem General
ſtreik haben die Behörden außerordentſiche Maßnahmen ge
troffen Die ganze Umgebung des Parlaments iſt durch
Trunnen abgeſnerrt PRanzergutos und Konalerie durchzie t
die Straßen Bei einem Zuſammenſtoß mit der Gendarmerie
wurde ein Mann getötet und ſechs verwundet RNitti
in der Kammer das Auftreten der Gendarmerie bedauert
und eine Unterfuchung verſprochen

a

Harte Strafen
Bukareſt 4 Dezember Eigene Drahtnachricht

Die amtliche Dacig meldet aus Soſfig Der bulgqgariſche
Geſetzentwurf über die Aburteilung der für den Krieg ver
antwortlicken Perſonen iſt fertiggeſtellt und enthält fol
gende Beſtimmungen Wer an den Vorbereitungen zum
Kriege an der Kriegserklärung und an der dauernden
Weiterführung des Krieges tätig Anteil genommen hat
wird mit dem Tode und der Reſchlaggnahme ſeines ſämt
lichen Vermögens beſtraft Hierbei ſoll es gleichgültig ſein
ob es ſich um das ehemalige Stagtsoberhaupt um Miniſter
oder Heerfüßrer handelt Dimlomaten und bevollmächti te
Gefandte welche an dem Aſeßluß der Geheimverträge be
teiligt waren welche zum Kriege füßrten ſollen mit 15
Jahren Gefängnis und Konfiskation ibres Vermögens he
ſtraft werden Sobraniemitaſieder Präfeften und militä
riſche Kommandanten die durch Ausübung ihrer Arntanflich
ten zum Kriege beigetragen haben werden mit Gefänanis
von n bis 15 Jaßren beſtraft und verlieren ißre Stellung
Dieſeſhe Strafe wird gegen jene Perſonen guegeſnrochen di
die Kriegszeit zu Muchergeſchften ansgentt haben Ueber
die Schuldigen wird ein nationaler Gerichtshof urteilen

Das unbotmäßige KRumöänien
WTB Paris 4 Dezember Der Oberſte Rat hat der rumä

niſchen Regierung eine neue Friſt vom 2 bis 8 Deemher ge
währt zur Antwort auf die vom Oberſten Rate geſtellten Fragen

Entziehungen der Erleſchterungen für Rumänien
WTB Amſterdam 4 Dezember Wie drahtlos gemeldet

wird erklärte Cecil Harmsworth im engliſchen Unterhauſe
im Hinblick auf die Haltung der rumäniſchen Rooierung
ſrien die Alliferten nicht in der Lage die Lebens mftielver
ſorgaung Rrmänfens weithin zu erſeichtern Alle Rumänien
gewährten Erleichterungen ſeien daher bis auf weiteres
zurückgezogen worden

Die Sehnſucht nach dem Könſgtum in Ungarn
WTB Bnudapeſt 4 Dezember Eine Devntation ver un

iſchen Royvaliſtenpartei unter Führung der Grafen Sommſich
vrach bei Minierpräſident Huszar vor Sommſich brochte das
Erſuchen vor daß an dem ungariſchen Wapren die Stefanskrone
angebracht werde und daß bis zu einer Entſcheidung über die
Staatsform Ungarn nicht als Republik ſondern als ungari
ſcher Staat bezeichnet werde Der Miniſterpräſident erklärte in
Erwiderung er bekenne ſich ſtolz als Royaliſten Jn der Frage
der Stoatsform werde die Volksabſtimmung zu entſcheiden haben
Er ſei deſſen ſicher daß eine gewaltige Mehrheit ſich hierbei für
das Königtum ausſvrechen werde Was die von Sommfſich vor
gebrachten Wünſche betreffe ſo ſeien ſie jetzt wo man vor Frie
densverhandſungen ſtehe nicht ſo wichtig Jn fünf bis ſechs
Wochen werde man ohnehin in der Lage ſein in den internen
Angelegenheiten Ungoarns ſelbſt zu entſcheiden Der Miniſter
präſident erſuchte ſchließlich die Partei unter Ausſchaltung per
önlicher Frogen ihre Tätigkeit fortzuſetzen wobei ſie auf ſeine
ſowie auf die Unterſtützung der Regierung rechnen könne

Kadek kommt auf öen Schub
WTZD Berlin 4 Dezember Radek wird heute voraus

ſichtlich aus der Schutzhaft entlaſſen und nach Dorpat abge
ſchoben werden

Minſſterkriſe in Japan
WTVB Rotterdam 4 Dezember Daily Expreß meldet

aus Tokio daß infolge einer Meinungsverſchiedenheit über
die Abſendung von Erſatztruppen nach Sibirien eine
Miniſterkriſe entſtanden ſei Central News melden er
gänzend aus Tokio daß die in Futſchau gelandeten japa
niſchen Seeſoldaten vergeblich verſuchten in die chineſiſche
Stadt einzudringen Jn Futſchau herrſcht große Aufregung

Mackenſen daheim
WTVB Lauenburg 4 Dezember Generalfeldmarſchall von

Mackenfen iſt heute vormittog hier eingetroffen Zu ſeinem Emp
fang waren außer einer Ehrenkompagnie eine Abordnung Dan
ziger Leibhuſaren erſchienen Vor dem Bahnhof hatten zahl
reiche Jnnungen Vereine und Schulen aufgeſtellt Landrat Dr
Kreßmann hielt eine r für die der Feldmarſchall herz
lich dankte Er drückte die Hoffnung aus eine Heimat zu finden
Der Feld marſchall begab ſich h einer Fahrt d die fetliStadt wo er nd ben wie nach rec

Die ſinkende deutſche Valuta

ſa Amſterdam Di unformation ericia iſt geſtern euf die Velanmtgabe der t i
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Demokratiſche Partei und
Landwirtſchaft

Auf die Anfrage eines Parteifreundes hat der demo
kratiſche Abg Dr Blunck geantwortet mit der Zuſammen
ſtellung einiger für die Agitation in landwirtſchaftlichen
Kreiſen beſonders wichtiger Angaben

Dr Rlunck weiſt darauf hin daß die Mehrheit in der
Nationalvperſammlung beſtehend aus den Sozialdemokraten

Deutſch demokraten und dem Zentrum über rund 330 Stim
men verfügt während die Deutſchnationalen nur einige 40
und die Deutſche Volkspartei 22 Mandate haben alſo ein
verſchindend geringe Anzchl

Wenn die Landwirtſchaft alſo etwas Praktiſches er
reichen will kann ſie es nur indem ſie ſich einer Mehr
heitspartei anſchließt Dafür kommt natürlich der
Bund der Landwirte nicht in Frage weil er auf die alte
konſervative Partei eingeſchworen iſt und mit ihr vollſtändig
machtlos geworden iſt Der deutſche Bauernbund die ge
waltige Organiſation des kleinen und mittleren landwirt
ſchaſtlichen Beſitzes hat ſich dagegen offiziell und grundſätz
lich der Deutſchen demokratiſchen Partei angeſchloſſen und
die hauptſächlichſten Führer des Deutſchen Bauernbunde

ich nenne in erſter Linie den Vorſitzenden Dr Böhme
dann den Landwirt Schmidthals aus Schleſien den
Hofbeſitzer Wachhorſt de Wente aus Oſtfriesland un
den Landwirt Kerſchbaum aus Franken ſind Mit
glieder der Deutſchen demokratiſchen Fraktion der National
verſantmlung Die Deutſche demokratiſche Fraktion hat ins
geſamt 7 Landwirte in ihren Reihen während z B die
Deutſche Volkspartei nur über einen einzigen Landwirt in
der Nationalverſammlung verfügt Die Vertretung der
Deutſchen demokratiſchen Fraktion in land wirtſchaftlichen
Fragen liegt ausſchließlich den land wirtſchaftlichen Sachver
ſtändigen ob die ſich in der Fraktion zu einem land wirt
ſchaftlichen Ausſchuß zuſammengeſchloſſen haben
Schon hieraus iſt erſichtlich daß keine Fraktion beſſer in der
Lage iſt die berechtigten wirtſchaftlichen und politiſchen
Jnter ſſen der Landwirtſchaft im Rahmen unſerer Geſamt
politik zu vertreten als die Fraktion der Deutſchen demokra
tſchen Partei An einigen Beiſpielen erläutert Abg Dr
r die Tätigkeit der Fraktion im Jntereſſe der Land
wirte

1 Jm neuen Erbſchaftsſteuergeſetz haben wir
folgende Beſtimmung im S 25 Abſatz 4 getroffen

Hat der Erwerber nach Vollendung des 15 Lebens
jahres im Betriebe des Erblaſſers ohne Darlehn Dienſte
geleiſtet und dadurch eine fremde Arbeitskraft erſpart ſo
wird auf Antrag für jeden Monat der regelmäßig geleiſte
ten Dienſtzeit der zehnfache Betrag des am Sitze des Erb
laſſers feſtgeſetzten Ortslohnes von dem Erbanfall abge
zogen

Damit haben wir insbeſondere auf die Verhältniſſe des
kleinen und mittleren land wirtſchaftlichen Betriebes weit
gehende Rückſicht genommen

2 Für die Wertfeſtſetzung bei der Erb
ſchaftsſteuer haben un im F 47 folgende Beſtimmung
getroffen

Der Wertfeſtſtellung iſt der gemeine Wert Ver
kaufswert zugrundezulegen

Bei Grundſtücken die dauernd land oder forſtwirt
ſchaftlich en oder gärtneriſchen Zwecken ſowie bei bebauten
Grundſtücken die Wohnzwecken oder gewerblichen Zwecken
zu dienen beſtimmt ſind und bei denen die Bebauung
und Benutzung der ortsüblichen Bebauung und Benutzung
entſpricht wird der Ertragswert zugrundegelegt

Als Ertragswert gilt bei land oder forſtwirtſchaft
lichen oder gärtneriſchen Grundſtücken das Fünfund

h des Reinertrags den ſie nach ihrer wirt
chaftlichen Beſtimmung oder bei ordnungsmäßiger Be

wirtſchaftung mit entlohnten fremden Arbeitskräften
nachholtig gewähren können

Die der Land und Forſtwirtſchaft oder der Gärt
nerei dienenden Gebäude und Betriebsmittel werden nicht
beſonders veranlagt ſondern ſind in der Veranlagung
des Ertragswertes einbegriffen

9 Jm neuen Grunderwerbsſteuergeſethaben wir beſtimmt daß die Steuer für den Grundwechſel
nur zur Hälfte erhoben wird wenn der Verkaufspreis bei
bebauten Grundſtücken 20 000 Mk und bei unbebauten
Grundſtücken 5000 Mk nicht überſteigt und wenn der wue
Käufer nicht mindeſtens 10 000 Mk Vermögen oder nicht
mehr an Mk n hat

Beim Reichs notopfer der großen Vermögensabgabe haben wir im 8 17 in gleicher Weiſe b ſinne daß

bei landwirtſchaftlichen Grundſtücken nicht der gemeine Wert
rkaufswert zugrunde zu legen iſt ſondern nur der Er

trag swert und zwar haben wir als Ertragswert in
dieſem Falle nur das Zwanzigfache des Rei i
Sinne der vorerwähnten Beſtimmung bei der Erbſchafts
ſteuer angeſetzt Wir ſind dabei von ing ausge
gangen daß gerade beim Reichsnotopfer eine dere

nung der Betriebsverhältniſſe notwendig iſt und wir
deshalb ſowohl in auf das gewerbliche Be

tribsvermögen beſchloſſen asſelbe nur mit 60 r
angeſetzt werden ſoll als auch entſprechend bei den
wir tlichen n nur 80Betriebe Prozent des ErtS in den zwanggſaden Relnertrag zugennte



Der Marloh Prozeß
Heute fand die VernehWTV Berlin 4 Dezember

m des wichtigſten Zeugen des Kommandeurs der
Reichswehrbrigade Oberſt Reinhardt ſtatt Der
Oberſt ſagte im weſentlichen aus daß er glaube den Leut
nant Schröder zum Oberleutnant Marloh geſchickt zu haben
um ihn aufmerkſam zu machen daß er rü slos vorgehen
müſſe und daß Leute die ſich mit der Waffe in der Hand
zur Wehr ſetzten erſchoſſen werden ſollten ebenſo Leute
die beim Plündern erwiſcht würden Die S eiten der
Durchführung überließ er rloh Als ihm öder ſpäter
meldete Marloh ließe nochmals dringend um Unterſtützung
bitten da ſich auf der Straße ein Auflauf bilde befahl ich
r er Marloh ſegen ſolle er hätte ausgiebig von der

ffe Gebrauch u machen Die beſte Unterſtützung ſei die
Kugel Den Leutnant Wehmeyer glaubo ich nicht inſtruiert
zu haben Einen Befehl Marloh ſolle 150 Mann z
habe ich nicht gegeben Jch kann mir denken daß der Vor
wurf der Schlappheit Marloh hart treffen mußte Ich bedaure dies weiß aber nicht ob Wehmeyer zu ſeiner Aeuße
rung Marloh gegenüber berechtigt war

Jm Marlohprozeß ſagte nach Oberſt Reinhardt Haupt
mann Keſſel aus Er bekundet u Oberſt Reinhardt
ſprach ich ſehr ſcharf gegen die M D und ihren Treu
bruch aus und äußerte daß eigentlich die ganze Geſellſchaft
an die Wand gehörte Einen Befehl zum Erſchießen hat er
nicht gegeben Die Zahl 150 hat er auch nicht genannt
Am Abend ſetzte Marloh eine ſchriftliche Meldung über die
Vorgänge auf in der die Tatſache der Erſchießung nur mit
den Worten mitgeteilt wurde Jch habe befehlogemäß ſo
und ſoviel Matrolen erſchoſſen Leutnant Wehmeyer
ſagt aus v Keſſel kam nach ſeiner Unterredung mit Oberſt
Reinhardt in großer Erregung zu mir und ſagte Alles
was er irgendwie erſchießen kann ſoll er erſchießen zumal
die Unterſtützung erſt in ein bis eineinhalb Stunden er
ſcheinen kann v Keſſel fügte auch hinzu Oberſt Reinhardt
wiſſe gar nicht wo er mit den ganzen Leuten bleiben ſolle
Marloh ſagte Du biſt wohl verrückt Jch weiß allein was
ich zu tun habe Leutnant Wehmeyer ſchrieb dann für
Leutnant Marloh am Nachmittag den Bericht in Gegenwart
des Staatsanwalts Zumbroich nieder Dieſer von v Keſſel
übergebene Bericht iſt ihm in die Feder diktiert wor
den Auf die Frage des Vorſitzenden welche Gründe zur
Umänderung des Berichts Marloh ſpäter angegeben habe
ſagt Wehmeyer Marloh habe erklärt er dürfe nicht in dem
Bericht erwähnen daß der Befehl von ſeinen Vorgeſetzten
überbracht worden ſei Der Zeuge Wehmeyer ſchrieb die
gefälſchten Papiere für den Angeklagten aus von denen
Oberleutnant v Keſſel zwei unterſchrieb Es wurden ihm
noch 5000 Mark ausgehändigt und am Abend fuhr Marloh
vom Anhalter Bahnhof ab Nach Wehmeyer ſaote Staats
anwalt Weißmann der Marloh bei der Abfaſſung des
Berichts half Marloh ſtand vor dem Oberſten Reinhardt
ſtramm ich werde das Bild nie vergeſſen und rief immer
wieder aus Herr Oboerſt ſeien Sie verſichert wenn ich nicht
ſo gehandelt hätte wie ich es getan habe ſo hätten Sie
keinen Jhrer Leute wiedergeſehen Jm Anſchluß daran ſagte
Steatsanwalt Zumbroich aus Marloh habe ſich damals auf
Befehle von Noske Lüttwitz und Reinhardt berufen Nach
des Zeugen Meinnng ſei der Lngeklagte durch die empfan
enen Weiſungen vollkommen gedeckt Zumbroich hält den
Angeklagten für einen völlig wahrheitsliebenden Menſchen
und pflichtgetreuen Offizier

Preußiſche Landesverſammlung
WTVB Berlin 4 Dezember 90 Sitzung Am Miniſter

tiſche Haeniſch
Präſident Leinert eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 20

Minuten
zweite Haushaltsberatung wird beim MiniſteDie

rium en Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbil
dung fortgeſetzt

bg Adolf Hoffmann U Die Rechte fürchtet die
Trennung von Staat und Kirche werde den Staat
zerrütten Ja welchen Staat Doch nur den Staat
der Reaktion der Unterdrückung und Ausbeutung der die
Kirche braucht Die Unterſtützung des Zentrums die
Haeniſch braucht bekommt er nur wenn er katholiſch
wird Heiterkeit Die eigenen Parteifreunde müſſen
ihm angeſichts des Schulkompromiſſes ja zurufen Conradwerde hart Wenn unſer Volk wieder chlommen ſoll dann

iſt die Befreiung der Schule von der Kirche notwendig Die
Angſtmeierei des Herrn Haeniſch iſt unglaublich groß Unter

der Aufſicht ſeines Unterſtaatsſekretärs Wildermann wird er
immer fanftmütiger Hacniſch iſt ein guter Menſch aber ein
Spielball des Zentrums Das ganze Volk muß an der
Kultur teilnehmen Die Volksbildung muß von Grund auf
anders werden Wir müſſen zur wirklichen Arbeitsſchule
kommen Alle Reglementierung muß aufhören Kein Ge
biet verträgt ſie ſo wenig wie das der Kultur Großes Ver
trauen können wir Zum Miniſter nach dem reaktionären
Eiertanz den er ſeit Januar aufführt nicht haben Jn dieſer
Zeit der Not können wir nicht hundert Millionen und mehr
für die Kirche ausgeben Da ſollte die Kirche viel
mehrmitihren Goldbeſtändenherausrücken
Beifoll bei den Unabhänoigen

7 Schlichtmann Soz Jm Volkshochſchulweſen
macht ſich noch der Mißſtand bemerkbar daß die Dozenten
die Aufnahmefähigkeit ihrer Hörer noch nicht recht einzu
ſchätzen wiſſen Ebenſo muß auch die Kunſt den breiten
Volksſchichten mehr erſchloſſen werden Die Leiter der Pro
vinzthcater müſſen in größerer Zahl billige Volks
vorſtellungen geben Die Trennung von Staat und
Kirche muß rückſichtslos durchgeführt werden n derSchule muß das Elternrecht mehr zur Geltung net

Wir erſtre nach wie vor die Einheitsſchule Die Er
kenntnis wird ſich dann Bahn brechen daß der demokratiſch
ſozioliſtiſche Gedanke im allgemeinen Geſellſchaftsleben Gel
tung gewinnen muß Beifall bei den Soz

Abg Dr Jordan Dem Den Religionsunterricht
wollen wir in der Schule nicht entbehren Die Politik in
der Schule wollen wir nicht Auch mit den politiſchen
W See r en ken drlnrdſegich jede

ir en Einmiſchung des Staates in die Angeledeſheiten der Kirche ab

Wir bedauern daß ein großer Teil unſeres Volkes nun
änzlich ohne Re terricht aufwo wirdehe Stand Leſer Eqhalweſen darf r gert

Miniſter Haeniſ Dieſer Etat iſt im Grundee
Seder ein brutaler Kirchenſeint noch bin i9 der Geſengene

J reaktionärem Geiſte den mir die Anabhängigen vorgewor
fen haben iſt in meinem Miniſterium keine Spur vorhanden
Daß manches nicht ſo durchgeführt werden konnte wie es
wünſchenswert iſt iſt bei der ungünſtigen Finanzlage ſelbſt
verſtändlich

Abg Dr Heß Ztr ſpricht dem Geheimrat Bode fürſeine erſotzreiche künſtleriſche Sammeltätigkeit Dank und An

erkennung aus
Abg Dr Bollert Dem ſpricht vor leeren Bänken in

Anweſenheit von 12 bis 18 Abgeordneten ebenfalls zu dem
Kapitel Kunſt und Wiſſenſchaft

Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr
kurze Anfragen

Schluß 38 Uhr

Fortſetzung vorher

Wefterbeſtehen des Belaoerungszuſtanöes über Berlin
WTB Verlin 4 Dezember Entgegen anders lautenden

Meldungen iſt bisher ein Beſchluß den über Berlin verhängten
Belagerungszuſtand aufzubeben nicht erfolgt Zutreffend iſt
daß diesbezügliche Verhandlungen ſchweben Die Verhandlungen
ſind aber noch nicht abgeſchloſſen

Zur Beſtrafung Helfferichs
WTV Leipzig 4 Dezember Jn einer Beſprechung der

Verhandlungen des parlamentariſchen Anter
ſuchungsausſchuſſes fommt dw ehemolige Straf
rechtslehrer der Univerſität Leipzig Dr Karl Bindung in
einem Artikel in den Leipz Neueſten Nachrichten zu dem
Schluſſe daß das Strafurteil gegen den Staatsſekretär
Helfferich weil er Fragen des Herrn Dr Cohn nicht be
antworten zu können erklärte nicht aufrechtzuer
halten ſei Eine Zeugnisverweigerung liege von Seiten
des Herrn Helfferich nicht vor und infolgedeſſen ſei das
Strafurtril nichtig Eine Ausſagepflicht der Zeugen und
Sachverſtändigen beſtehe nur gegenüber dem Ge
rich t das heißt gegenüber dem Ausſchuß als Ganzem

e e

Beſprechungen die Reichseiſenbahnen betreffenö
WTVB Berlin 4 Dezember Heute ſind in Berlin unter

dem Vorſitz des Reichsverkehrsminiſters Dr Bell die Chefs der
Eiſenbahnverwaltungen der Länder mit Staatseiſenbahnbeſitz zu
eingehender Beſprechung über die frühzeitigere Uebernahme der
Eiſenbahnen auf das Reich zuſammengetreten Die Verhand
lungen werden mehrere Tage dauern

Parteitag der U S P D
WTVB Leipzig 4 Dezember Der außerordentliche Partei

e der U S P hat unter lebhaftem Beifall einſtimmig das
Aktionsprogramm angenommen das ſ9 zum Räte
ſyſtem und zur Diktatur des Proletariats bekennt Es werden ſodann in dem Programm die Maßnahmen
im einzelnen aufgezählt die zur Ueberwindung des Kapitalis
mus und zur Verwirklichung des Sozialismus zu treffen ſind
und denen im weſentlichen die bekannten Forderungen der Un
abhängigen zugrunde liegen Unter anderm werden gefordert

Auflöſung jedes konterrevolutionären Söldnerhreres aller
militäriſchen Zivil und Polizeiformationen der Einwohner
wehren owie der Techniſchen Nothilfe Entwaffnung des Bür
gertums und Errichtung einer revolutionären Wehr Umwand
lung des Privateigentums an Produktionsmitteln ſowie des
Großgrundbeſitzes und der großen Forſten in geſellſcheftliches
Eigen um planmäßige Regelung des Ernährungsweſens Vergefellf ſtung des geſamten öffentlichen Geſundheitsweſens
und aller öffentlichen Erziehungs und Bildungseinrichtungen
Erklärung der Religion zur Privatſache und volle Trennung
von Staat und Kirche progreſſive Einkommens Vermögens
und Erbſchaftsſteuer Abſchaffung aller indirekten Stenern und

ölle Gleichberechtigung der Frauen Einführung eines öffent
chrechtlichen Monopols für das Anzeige und Werbewefen

Umgeſtoltung des geſamten öffentlichen Rechtswüens nach ſo
zialiſftiſchen Grundſätzen Arbeitspflicht für alle Arbeitsfähigen
und Schutzmaßnahmen zur Erhaltung der Arbeitskraft ſowie

ar Anbahnung von Bündniſſen mit ſozialiſtiſchen Repu
iken

Zur Erreichung ihrer Ziele bedient 3 die U S P aller po
litiſchen parlamentariſchen und wirtſchaftlichen Kampfmittel
deren vornehmſte und entſcheidende die Aktion der Maſſe ſei
verwirft jedoch gewaltſames Vorgehen einzelner Gruppen und
Perſonen Das Bekenntnis in Wort und Tat zu den Grund ätzen
und Forderungen dieſes Programms ſo heißt es ſchließlich iſt
die Vorausſetzung zur Einigung der Arbeiterklaſſe

Gegen eine geſchäftliche Verbindung mit Frankreſch
WTB Leipzig 4 Dezember Die Leipz Reueſten Nach

richten melden Eine Anzahl bedeutender Maſchinenfabriken
deren Vertreter am Mittwoch in Leipzig verſammelt waren
haben beſchloſſen alle Anfragen auf Lieferungen dahin zu be
antworten daß ſie jede Verbindung mit Frankreich ſolange ab

als deutſche Kriegsgefangene in Frankreich zurückgehalten
we

Die Kohlenlie erungen nach Frankreich
WTB Berlin 4 Dezember Die deutſchen Kohlen

lieferungen nach Frankreich die wir vor Ratifizierung des
e wer begonnen hatten ſind dauernd durchge

ührt worden Wenn ſie die volle Höhe nicht immer erreich
ten ſo war dies auf Schwierigkeiten der deutſchen Förde
rung ſowie auf Verkehrsſchwierigkeiten zurückzuführen
wobei auch techniſche Unzulänglichkeiten der franzöſiſchen
Verkehrsmittel zum Teil eine Rolle ſpielten

Belgien und der Völkerbund
WTB Srüſſel 4 Dezember Havas Die beiden Kom

miſſionen der Konferenz der Vereinigungen für den Völkerbund
haben der Konferenz verſchiedene Anregungen als Anträge
unterbreitet Darunter wird erſucht daß ſo raſch als möglich im
Intereſſe des Völkerbundes Gebrauch gemacht werde von der Be

e in Abſatz 2 Artikel 4 des Paktes von Paris der ge
ttet die ſtändige Vertretung des Rates zu erweitern Ferner

ollen die einzelnen durch die Konferenz aufge
t werden in ihren L für die Abrüſtung Propaganda

zu machen um die e 7 Meinung ihrer Länder für dieſe zu
gewinnen Die einzelnen Regierungen ſollen weiter aufgefordert
werden für die Konferenz bereits praktiſche Maßnahmenvorzuſchlagen Schließlich wird beantragt daß die Verhandlungen

ferenz als abgeſchloſſen z werden Die Verhand
wiederlungen ſollen erſt dann in Br aufgenom rdenwenn Amerika dem e men

Vorariberg gegen Wien

teſtſtreik
Ueberſtunden abgelehnt werden

beſtimmungsrecht und ſeine ſtaatliche Zugehörigkeit freizugeben
und hierzu Schritte beim Völkerbund bezw beim Oberſten Rat
in Paris einzuleiten Falls die Wiener Regierung ſich weigere
oder es unterlaſſe ſei die Landesregierung zu beauftragen ſelb
ſtändig alle Sthritte einzuleiten um die Entſchließungsfreiheit
Vororlbergs bei den Entenemächten zu erwirken Hierüber wird
in einer der nächſten Sitzungen verhandelt werden

Polniſch deutſcher Fwiſchenfall

WTB Berlin 4 Dezember Dziennik Berlinski berichtetüber einen Vorfall im Uebergangsiager für den Austauſch der
deutſchen un volniſchen Kriegsgefangenen in Oppeln wobei der
Kommiſſar ker polniſchen Regierung für den Gefangenenaustauſch
in Deutſchland der Vertreter des polniſchen Roten Kreuzes
Krzvrzankiewicz von einem deutſchen Soldaten auf dem Rückwege
vom Lager in die Stadt überfallen auf den Kopf geſchlagen und
beleidigt worden ſei Hierzu iſt zu bemerken daß die deutſche
Regierung ſobald ſie Kenntnis von dem Vorfall erhielt eine
Unterſuchung anordnete die vom Reichswehrminiſterium geführt
wird da der Vorfall ſich in einem militäriſchen Lager ereignet
hat Das Auswärtige Amt hat gleichzeitig der polniſchen Regie
rung von der erfolgten Einleitung der Unterſuchung Mitteilung
gemacht und ſein BVedauern über den Vorfall ausgeſprochen

Poſtaushelferſtreik in Köln
WTB Köln 4 Dezember Das Hilfsperſonal des hieſigen

Poſtfernſprech und Scheckamts iſt in den Ausſtand getreten Die
Gebäude werden von deutſchen und engliſchen Polizeimannſchaf
ten bewacht

WTB Köln 4 Dezember Der Poſtaushelferſtreik wurde
durch die Ablehnung der Forderung einer Erhöhung des Einkom
mens hervorgerufen Es handelt ſich um einen viertägigen Pro

Bei Wiederaufnahme des Dienſtes ſoll die Leiſtung von
Wenn Mittwoch keine zuſagend

Antwort eintrifft beginnt der Proteſtſtreik von neuem

Kuf eine Mine gelaufen
WT B Cuxhaven 4 Dezember Der Altonger Fiſch

dampfer Merkur iſt in der Nordſee auf eine Mine ge
laufen und geſunken Die Beſatzung trieb 36 Stunden in
den Booten umher ehe ſie von dem Dampfer Regulus
aufgenommen wurde

Deutſches Reich
Wiedereröffnung des bayeriſchen Landtags

WTVB München 4 Dezember Die Plenarſitzungen des
Landtags begannen heute wieder ohne beſondere Förmlich
keit Präſident Schmitt entbot den Willkommengruß und
ſprach den Wunſch aus für eine glückliche Löſung der ſchwe
ren Aufgabe Möge die gemeinſame Liebe zum Volke und
die große Verantwortung gegenüber dem Volke dazu führen
Land und Volk aus der ungehruren Not der Zeit herauszu
heben wieder zu halbweas friedlichen Verhältniſſen Das
Haus gab dann ſeine Zuſtimmung zu der Verordnung über
die Aufhebung der bayeriſchen Geſandtſchaften Dresden und
Stuttgart

Ausland
Gegen die Wiener Arbeiterratswahlen

WTB Wien 4 Dezember Die Geſamtheit der Beamten
und Diener der Nationalverſammlung hat geſtern mit Ausnahme
von drei Beamten und einem Diener die Vornahme von Wahley
zum Arbeiterrat abgelehnt

Halle und Umgebung
Halle den 3 Dezember 1919

Der Kilian Prozeß
Einundzwanzigſter Tag Zweiter Teil

Polizeioberwachtmeiſter Drebinger wird über den Ver
lauf des Demonſtrationszuges am 10 Januar befragt Als der
Zug in dem er ſich auch befand bis zu Ritter in der Leipziger
Straße gekommen war ſtockte der Zug Frauen kamen entgegen
es fielen auch einige Schüſſe

Sicherheitsſoldaten mit weißer r mit umgekehrten
Gewehren auf die Zugteilnehmer ein

unterſtützt von mit Knütteln bewaffneten Lattchern Eebenfall
Sicherheitsmänner entriſſen nach Kampf einer Studentengruppe
deren Fahne Dem Zeugen ſchien es daß dieſe Gegenwirkuns
gegen den M 722 von einem Führer geleitet wurde

Zigarrenhändler Franz Holland berichtet über die Plün
derung ſeines Geſchäfts in der Kl Ulrichſtraße Zwei
Soldaten ſtanden auf der Straße der eine ſchoß nach links der
andere nach rechts die Straße hinab dann kamen Plünderer von

r Broskowoski ſchlugen die Fenſterſcheibe des Hollandſchen
adens ein unter dem Vorgeben Hier iſt geſchoſſen worden und

drangen in den Laden Als der Zeuge der den Vorgang aus dem
Fenſter ſeiner Wohnung beobachtet hatte dazu kam ſtanden Soldaten im Laden und riſſen Käſten auf Als ſie ihn ſahen ſpran
gen ſie fort Es ſind dann aber nochmals Soldaten im Laden
geweſen auch iſt auf den Zeugen geſchoſſen worden doch ohne
daß er getroffen wurde Am nächſten Tage begab ſich der Zeuge
nach der Hermannſchule um dort Löhnung zu empfangen Der
Zeuge erzählt hierüber Als ich am 2 März nach der Hermann
ſchule kam um meine Löhnung zu holen ſah ich im Kompagnie
zimmer einen Mann mit Gewehr und Koppel Dieſer erklärte
mir auf meine Frage er ſei von Berlin gekommen das Gewehr
ſyenh der Kompagnie uf meine Bemerkung zu einem dort

tzenden Sergean en wie der Mann zu dem Gewehr gekommen
ei erwiderte dieſer am Sonnabend ſeien 40 50 Mann gekom

ich Gewehre geholt Sie hätten das nicht ver
hindern können ſie ſeien nur 3 bis 4 Mann die die Geſchäfte
führten geweſen s hätten ſie machen ſollen weil auch die
anderen Leute von der Kompagnie für die Ausgabe der Gewehre
waren Der Sergeant ſagte ferner auf meine Bemerkung daß er
durch die Ausgabe der Gewehre die Plünderungen unterſtützt
hätte Was ſollten wir denn machen Er habe das nicht verdin
dern können er könnte ſich doch nicht verhauen und die Tür ein
treten laſſen die er noch bezahlen müßte Als ich darauf mir
einige Papiere von dem Fräulein neben dem Soldatenrat ab
ſtempeln ließ und dabei zu dem Soldaten beinerkte

Es iſt doch gut daß die Regierungstruppen gekommen ſind
rch wird wenigſtens wieder Ruhe kommen und geordnew

e werden eintreten ſagte der Soldatenrat Seien Sie

u e e hmenl Sie ſollten nicht am Sonnabend ſondernerſt am Sonntag beginnen Darüber wären ſich
Soldatenrat und Sicherheitsregiment einig

Dieſes bätte am Sonntag keine Poſten
mehr bezogen und auch keine Sicherheit mehr übernommen

rt der Plünderungen macht auf mich den Eindruck als
wären ſie plan mäßig erfolgt Die von mir als Soldatenrat

Militärrerſon die mit dem Fräulein geſchäftliche

men und hätten

auf dem linken Unterarm ein ſchwarz
rotgoldenes Band aber keine nd darauu e h
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mannſchule lag die Geneſungskompagnie des Landwehrbat 36
war aber damals ſchon vom aktiven Regiment übernommen
Beim Plündern habe ich vor und in meinem Geſchäfte Soldaten
mit Gewehren geſehen die auf den Achſelſtücken die Zahl 36

Eine Binde der Sicherheitsſoldaten ſah ich bei ihnen
ni

Zeuge e von der n flitrt ers ſollüber die Gründe Auskunft geben die zur Reklamierung
Kilian s aus dem Heere geführt haben Das iſt nach der An
ſicht dieſes Zeugen darum geſchehen weil Kilian etwas mäßigend
auf die Haltung des Volksblattes einwirken ſollte

Die Zuſtände im Sicherheitsregiment
Zeuge Leu der bis zum 8 Januar der Sicherheitskommiſſion

angebörte ſoll Auskunft geben über die Stellung der S
ſoldaten die den Polizeibeamten beigegeben waren euge
Ich habe wiederholt die Beobachtung gemacht daß Poſten mit
Gewehren ſich in Gaſtlokalen und auf dem Schlamm umhertrieben
ſich betranken und mit Weibern abgaben Hiervon habe ich Lt
Ferchiandt Mitteilung gemacht und daraufhin iſt eine Vorſchrift
ausgearbeitet und den Leuten vorgehalten worden die aber auch
nicht beachtet wurde

Die Sicherheitsſoldaten ſind vielfach verlauſt geweſen
jodaß ſich die Polizeiverwaltung hierüber beſchwerte weil auch
auf die Polizeibeamten das Ungeziefer übertragen wurde Die
Soldaten erhielten Jnſtruttion dahin daß nicht die Polizeibe
amten den Soldaten ſondern die Soldaten den Polizeibeamten
vnterſtellt ſe en Als ich am 8 Januar vormittags gegen 11 Uhr
ver Wache im Roten Turm gegenüber meine Verwunderung überdie Menſchenan ammlungen ausſprach ſagte mie die Wache

ich wiſſo wohl nicht was heute los iſt Die Bürgerlichen
wollen auf den Markt zieben

da knallen wir alles runter
in Arbeiter kam und wollte ein Maſchinengewehr haben es iſt
ihm aber ein ſolches nicht gegeben worden Am Wettiner Hof
traf ich Volkmar und fragte ihn was hier los iſt Er gab eine
ausweichende Antwort Wenn Spartakiſten einen Umzug machen
da wird nichts getan Hier werden Maſchinengewehre aufge
pflanzt Da mache ich nicht mehr mit Jch bin denn auch an
dieſem Tage ausgeblieben

Der Zeuge wird nun über vorgekommene Diebſtähle die
durch Sigherheitsſoldaten verübt worden ſind befragt Der Zeuge
erzählt Im November lagen zwei oder drei Gänſe im Wettiner
Hof auf einem Tiſch die aus einem Diebſtahl ſtammten Leut
nant Ferchlandt ſagte Die können wir auch eſſen Die
Köchin des Wettiner Hofes wurde herbeigeholt und die Gänſe
ſind gebraten und verzehrt worden Sieben Büchſen mit Wurſt
ind auch einmal geſtohlen worden Aus dem Wettiner Hof konn
ten Gewehre die hoch oben in den hinteren Räumen lagen von
jedem mitgenommen werden Auf dem Bahnhof wurde einmal
ein Faß Butter von Sicherheitsmännern aufgebrochen und die
Mannſchaf en füllten ſich ihre Kochtöpfe mit Butter

Angeklagter Kilian Gerade der Arbeiterrat bat darauf
hingewirkt daß keine Unredlichkeiten die Früchte der Revolution
beeinträch igten

Zeuge Klaus Jn dem Lazarett Slawik auf der Magde
burger Straße lagen efangent die von den Sicherheitsſoldatenüberwacht werden jollten Die Wache legte ſich aber zu Bett und
mit ihrem Einverſtändnis zogen die zu bewachenden Gefangenen
die Uniformen der Wachtſoldaten an mit der Binde der Wacht
mannſchaften gingen in die Stadt und führten Diebſtähle aus
Es wurden Vücher und Zigarren gebracht Solche Fälle ſind
drei viermal in der Woche vorgekommen bis ich ſie meldete

Angeklagter Kilian Es ſollen auch Mannſchaften der
Landesjäger in Cöthen Gewehre für 20 Mk an Spartakiſten ver
kauft haben

Die Verhandlunr wird auf Freitag früh vertagt Die letztenZeugen dürften am onnabend vernommen werden

Segen das Elektriſierungs Geſetz
Einſfpruch des deutſchen Städtetages

Der Hauptausſchuß des Deutſchen Städtetages zu dem mehr
als 50 Städte Vertreter entſandt haben beſchäftigte ſich unterVorſitz des Oberbürgermeiſters Wermuth vor der Finehgreſoem
die den Hauptanlaß zu ſeiner Einberufung gegeben hatte zunächſt
mit dem Elettriſterungsgeſetz Es wurde eine Entſchließung ge
faßt in der es heißt

Der Deutſche Städtetag erhebt entſchieden Einſpruch gegen
die Art und Weiſe wie der der Nationalverſammlung vorliegende
Geſetzentwürf betr die Sozialiſierung der Elektrizitätswirtſchaft
in die Entwicklung der kommunalen Betätigung auf dem Gebiet
der Elektrizitätswirtſchaft eingreift Eine Ordnung der Elektri
zitätswirtſchaft die die von den Kommunen ſeit Jahrzehnten mit
Erfolg betriebene Kommunaliſterung der Elektrizitätswirtſchaft
abſchneidet die Stellung der Kommunen in gemiſchtwirtſchaft
lichen Unternehmungen zugunſten der Reichsverwaltung beſeitigt
und ſogar die wohlerworbenen vertragsmäßigen Anſprüche der
Kommunen auf Erwerb privater Werke durch einfache Geſetzes
beſtimmung n bedeutet eine gewaltſame Enttommunali
ſierung der Eleltrizitätswirtſchaft welche nicht annehmbar iſt
Es muß gefordert werden daß die dem örtlichen Bedürfnis
dienenden Kraftwerke kommunaler Sphäre erhalten bleiben und
nicht vom Reich in Anſpruch werden dürfen Es muß
ferner gefordert werden daß vertragliche Anwartſchaften und
Rechte der Kommunen auf den Erwerb privater Werke den Kom
munen unverkürzt erhalten bleiben

Berufsberatungskurſus
An der von der Zentralauskunftsſtelle Sachſen Anhalt in
Halle veranſtalteten Vortragsreihe über Berufsberatung und
Lehrſtellenvermittlung am 21 und 22 November nahmen etwa
150 Perſonen aus Kreiſen der Arbeitsnachweisbeamten der
Lehrerſchaft der Behörden uſw teil Jn einer einleitenden An
ſprache wies der Vorſitzende Oberpräſidialrat Bey er auf die
weitreichende Bedeutung der Berufsberatung für die Geſundung
unſerer volkswirtſchaftlichen Zuſtände hin
Direktor Lüttgens von der Zentralauskunftsſtelle Sachſen

Anhalt begann mit einem Vortrage über Organiſation
der Berufsberatung Er legte dar daß die geringen
Erfolge der bisherigen vraktiſchen Arbeit auf dem Gebiete der
Beruſsberatung auf Mängel organiſatoriſcher Art zurückzuführen
ſeien Jm Hinblick auf die Verordnung der preußiſchen Minj
ſterien vom 18 März 1919 unterſuchte er die Frage wie dieſe
Mängel in Zukunft zu vermeiden ſeien und wies vom Stand
punkt des Praktikers nach daß enger Anſchluß der zu errichtenden
Berufsämter an den öffentlichen Arbeitsnachweis unter Mit
wirkung eines Beirats aus Perſonen des Wirtſchaftslebens der
Schule und der anderen intereſſierten Kreiſe die beſte Gewähr
für erſprießliche Ergebniſſe bieie Die Beſprechung ergab daßl an den Arbeitsnachweis im Regeſſan da
Richtige ſeiDer Direktor des Städtiſchen Arbeitsamtes Halle Dr
Holz ſprach auf Grund ſeiner Erfahrungen über die Praxis
der Berufsberatung und Lehrſtellenvermitt
lung indem er im einzelnen die Arbeit des Berufsberatersmit Wärme und Anſchauichteit ſchilderte und eingehend die

n heit i e ule Ah ditech u dFrau Lorens v idtiſchen Arbeitsam e ergänzte infeſſelnder Weiſe ſeine nungen vom Standpunkt L weib

n h e nanſchließen u g auWichtigkeit dor Berufsberatung für eine vorausſchauen
22 des Arbeitemarktes und auf Notwendigkeit einer

o7 d n von der n u u ſwnele
entralauskun en the Cubtettang Proridiateue zer re

fammen arbeit des rovinzigalberufsamtesmit den örtlichen Berufsämtern und Prov Schulrat
Geheimrat Dr Schmidt über die Berufsberatung fürSchüler böbe ter Kehrauſyalten vo Teilnehmar

vor
der

den

hatten außerdem Gelegenheit einem Elternabend über die Frage
der Berufsberatung in der Schule beizuwohnen und erhielten
ſo eine lebendige Anſchauung von der praktiſchen Arbeit der
Berufsberatung

Die deutſche Revolution von 1848

Vortrag in der 2 Geſellſchaft fürPolitik
Als 3 Redner in der von der Deutſchen Geſellſchaft für Poli

tik veranſtalteten Vortragsfolge Die großen Revolutionen als
Entwicklungserſcheinungen im Leben der Völker führte Prof
Dr Hartung über die Deutſche Revolution von 1848 aus

Es iſt das Verhängnis des Erziehers daß ſein Zögling ſich
eines Tages von ihm losſagt Dieſe Erſahrung mußten in der
erſten Hälſte des 19 Jahrhunderts auch die e Deutſch
lands machen Unter ihrem Schutze hatten Jnduſtrie und Handel
ſich zu ungeahnter Höhe aufgeſchwungen und das an dieſer Ent
wicklung beteiligte Bürgertum war zu einer wirtſchaftlich macht
vollen Klaſſe geworden Eine dementſprechende politiſche
Stellung zu gewinnen war ſein Streben Mit dem Rufe nach
wirtſchaftlicher Freiheit vereinigte ſich der nach Freiheit des Jn
dividuums Dieſe ethiſche Forderung führte dem Liberalismus
weite Kreiſe der Gebildeten zu Mit dem Bürgertum vereinigte
ſich im Kampf gegen den Polizeiſtaat das ſtädtiſche und ländliche
Proletariat das aber viel zu ſchwach und ziellos war um der
Bewegung ſeinen Stempel aufdrücken zu können Trotz des Ent
gegentommens des Königs von Preußen Friedrich Wilhelm IV
kam es im März 1848 zu Aufruhr und Barrikadenkämpfen Eine
Nationalverſammlung trat zuſammen deren Mehrheit für eine
konſtitutionelle Monarchie eintrat Wichtiger als dieſes Parla
ment war das welches zu gleicher Zeit in Frankfurt tagte umeine Einigung Deutſchiands herbeizuführen Es arbeitete eine

S aus deren Durchführung ſich aber die Fürſten und
die Mehrheit ihrer Untertanen widerſetzten Der Gedanke einer
Einigung Deutſchlands wurde eben nur von einer kleinen Gruppe
Gebildeter gerragen Jn Preußen hatte inzwiſchen infolge neuer
Unruhen der König die Nationalverſammlung aufgelöſt und aus
eigener Machtvollkommenheit eine Verfaſſung verkündet die u a
die Freiheit des Wortes ſicherte zugleich aber das Dreiklaſſen
wahlrecht einführte das damals ein zu begrüßender Fortſchritt
50 Jahre ſpäter zu ſo ſchweren Erſchütterungen führen ſollte

Den nächſten Vortrag hält Prof Dr Waentig am 8 12
828 Uhr im Auditorium maximum der Univerſität über die

Japaniſche Revolution

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und
Thüringen

Jn der letzten Sitzung behandelte Herr Prof Dr Prings
haim das intereſſante Kapitel Phyſik der Pflanzen
zelle Da die Zellen meiſt unter der Grenze der normalen
Sichtbarkeit bleiben muß das Milroſkop zu Hilfe gezogen wer
den Der Zellkörper wird von einer Haut begrenz ſein Jnne
res wird von Protoplasma und Zellſaft erfüllt Jn letzteram
ſind verſchiedene Stoffe gelöſt z B Farbſtoffe und Salze Wenn
Zellen ihren durch Verdunſtung verminderten Saft nicht er
gänzen können tritt Schrumpfung ein die durch Meſſung feſt
geſtellt werden kann An Sktaubfäden hat man mittels Ge
wichten gemeſſen welche Kraft zur Dehnung der Fellwand nötig
iſt Letztere ſtützt das Protoplasma Das Einſaugen des
Waſſers in die Zelle geſchieht durch osmotiſchen Druck und wird
durch das Protoplasma nicht gehindert Andexwerſeits hat dieſes
die Fähigkcit den Durchrritt gelöſter Stoffe n hindern Der
csmotiſche Druck entſteht gewiſſermaßen durch Anprallen gelöſter
Subſtanzen So wirkt das Proroplasma wie ein halbdurch
läſſiges ſcihr feines Sieb Brinot man ſtärkere Löſungen bei
der Difuſſion durch die Zellwand von außen zur Anwendung ſo
tritt Plasmolyſe ein d h das Protoplasma löſt ſich von der
Wand ab es ballt ſich zuſammen Die bolaniſche Forſchung hat
nun verſucht die ſo feinen Vorgänge in den Grundbeſtandteilen
des Pflanzenkörpers näher zu ergründen Man hat z B die
durchläſſige Zellwandung durch eine Tonzellle nachgeahmt der
dann innen als Protoplasma ein zartes Häutchen aus Metall
ſalzniederſchlägen angelagert wurde Die Tonzelle wird oben
abgedichtet und mittels Steigerohr und Manomeder mißt man
den Druck der je nach dem Stoff und ſeiner Konzentration ge
ringer oder größer iſt Erſtaunlich hohe Drucke von vielen
Atmoſphären hat man im Zellinnern feſtgeſtellt
Stärke der Löſung gemeſſen die erforderlich iſt um die erſte Ab
hebung des Protoplasmas von der Zellhaut hervorzubringen
Man opctrierte mit Rohr und Traubenzuckerlöſungen fand bei
beiden weſentliche Ver ſchiedenheiten die in dem molekularen
Bau der Zuckerarten ihren Grund haben und ſtellte Verſuche mit
Salzen z B Kochſalz Salmiak Salpeter an die beachtens
werte Reſultate liefrten die auch der chemiſchen Forſchung zu
gute kamen Redner berührte ferner die Frage wie die Zell
wand bei den Pflanzen verſchieden iſt die ihre Blätter abwewfen
oder behalten Endlich behandelte er die als Reaulatoren des
Gasaustauſches ſo wichtigen Schließzellen die je nach ihrer Ver
ſorgung mit Waſſer die Spaltöffnung durch den inneren Zell
druck Turgor ſchließen oder öffnen Jn der Beſprechung wurde
vom Vortragenden die Frage beantwortet wie man ſich nach
dem jctzigen Stande der Wiſſenſchaft das Steigen des Saftes
in den hohen Gewächſen erklärt ſowie ob die Stärke der Ober
haut Cuticula der Blätter von Einfluß iſt auf die Anfällig
keit von Krankheiten Pilzinfektion

Der Stv Leutnant Ferchlandt der bekanntlich ſ Zt von den
Unabhängigen im Stadtparlament gewählt war hat auf ſein
Mandat das er bisher infolge der Unterjuchungshaft nicht aus
üben konnte verzichtet An ſeine Stelle rückt ein Erfatzmann
Die Sache iſt inſofern von Bedeutung als damit nunmehr das
Stadtverordnetenkollegium zum erſtenmal voll beſetzt iſt Von
den 66 Stadtverordneten ſtellen die beiden ſozialdemokratiſchen
Gruppen 33 und ebenſoviel zählen die bürgerlichen Gruppen ins
geſamt

Provinzial Nachrichten
Altenburg 4 Dezember Durch die gewal

tige Jn anſpruchnahme des Holzmarktes iſt
der Bergbau hinſichtlich der Beſchaffung von Grubenholz in
roße Schwierigkeiten gekommen it Auguſt iſt der Preisfür Grubenholz auf das Dreifache empor ellt und ſelbſt

zu dieſen Preiſen iſt nichts zu bekommen da die Holzhändler
es vorziehen das bereits für Grubenzwecke aufber itete Holz
an die Brennſtoffhandlungen als Feuerholz zu verkaufen

Harzburg 4 Dezember Ein frecher Ein
bruchsdiebſtahl wurde beim Gutsbeſitzer v Voigt in
Weſtrode verübt Die Einbrecher drangen in die hun
räume des erſten Stockes ein und nahmen was ſie woS konnten Lebensmittel Kleidun sftücke e

t e Schm 2 c S pdatfeer 7
Vacha 4 mber t tDem e Sohſret hier vaneen leere i

n ſoll ſich auf

holt Häute im Werte von über 100 000 Mk entwendet

dem Verdacht Verſchie r ren ebeteiligt zu ha ſehen nf Perſonen rVäcker Stub der Dent ſt und ein ehemaliger Kaſſenſteher Sirius von Vacha der r L Fötner und
wur

i

iha Genannten
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Es wurde die g

Beſtätigung
O Quedlinburg 4 Dezember Roch immer ohne

Der kommiſſariſche Landrat Stadtra
Müller Aſchersleben Mehrheitſozialiſt iſt bis heute noch
nicht beſtätigt Er erklärte daß die übliche dreimonatige
Probezeit bei ihm am 16 Dezember abgelaufen ſei und
daß er am 16 Dezember falls Lis dahin die BVeſtätigung noch

troffen ſein ſollte auf alle Fälle wieder ſeinen
Stadtratspoſten in Aſchersleben übernehme Es wurde im
Kreistag ein Antrag angenommen in dem der Kreistag
den Kreisausſchuß erfucht ſofort beim Miniſter die Be
ſtätigung des kommiſſariſchen Landrats zu fordern

Friedrichrodag 4 Dezember Niederlage der
U S Bei der Bürgermeiſterwahl wurde der Kandido
des Vürgertums Bürgermeiſter Pönitzſch Hannover mit
1608 Stimmen gewählt Der Kandidat der U S Ge
meindevertreter Vogtherr Berlin Lichterfelde erhielt 1959
Stimmen Die Wahlbeteiligung war ziemlich rege Auto
und Droſchken wurden zu Schlepperdienſten benutzt

Rubdolſtadt 4 Dezember Das bekannte
Hotel Kellner iſt dieſer Tage vom Lederfabrikant

Güntſche käuflich erworben worden Das Hotel ſoll zu Woh
nungen für Beamte des Rudolſtädter Finanzamtes einge
richtet werden

W Jenga 4 Dezember Die Gemeinderate
wahlen Bei den geſtrigen Gemeinderatswahlen wurden
3 Demokraten 7 Rechtsſtehende Deutſche Volkspartei un
Deutſchnationale 7 Mehrheitsſozialiſten und 3 Unabhän
gige gewählt Die Demokraten verloren einen Sitz die
Mehrheiteſozialiſten zwei Sitze Gewonnen hoben die
Rechtsſtehenden zwei Sitze die Unabhängigen einen Sitt
Dem neuen Gemeinderat gehören 21 Sozialdemokraten un
19 Bürgerliche an gegen bisher 22 Sozialdemokraten und
18 Bürgerliche

H Weimar 4 Dezember Die Schuljugend bei
der Bergung von Feldfrüchten Das Kultus
miniſterium hat für alle ihm unterſtellten Schulen beſtimmt
daß die über 12 Jahre alten Schüler zur Mitarbeit bei der
Bergung der Feldfrüchte aufzufordern ſind Die Lehrerſchaft
hat dafür zu ſorgen daß die Schüler ſolchen Landwirten
zugeteilt werden bei denen ein Mangel an Arbeitskräften
vorhanden iſt Die Schüler dürfen nicht gegen ihren und
ihrer Eltern Willen zur Hilfeleiſtung gezwungen werden

R Erfurt 4 Dez Jn der heutigen Stadtrerordnetenſitzung verabſchiedete ſich nach vier
undzwanzigjähriger Tätigkeit Oberbürgermeiſter Dr
Schmidt von den ſtädtiſchen Körperſchaften Ferner wurde
die Vorlage über die Erhöhung der Luſtbarkeitsſteuer ſowie
der Magiſtratsantrag auf Gründung eines ſtädtiſchen Siede
iungs und Wohnungsamtes genehmigt

Erfurt 4 Dezember Wucher mit Haſel
nüſſen Einem hieſigen Kaufmann wurden Haſelnüſſe
für ſage und ſchreibe 5 Mark pro Pfund angeboten Selbſt
verſtändlich lehnte dieſer das Geſchäft ab Der menſchen
freundliche Verkäufer iſt ein wohlhabender Lendwirt aus
einem Orte des Erfurter Landkreiſes der noch bemerkte
daß man in Hamburg für das Pfund Haſelnüſſe fogar
8 Mark erhalte

Vermiſchtes
Der Urſprung eines Hunnenwortes

Dem Engländer dem die unglaublichen Barbareien
des deutſchen Oberkommandos glaublich erſchienen durch die
Erinnerung an das angeblich von Bismorck ſtammende
Wort daß man den Frauen des feindlichen Landes nichts
laſſen ſolle als ihre Augen um damit zu weinen war wohl
zunächſt am richtigſten gedient durch den Rachzceis daß erſich nicht geſcheut et ein ſehr ungenau angeführtes Wort

Bismarck anzuhängen und vor allem durch den Nachweis
daß ein Engländer in einem engliſchen Blatt den Ausſpruch
getan hat nicht vergeblich wie der Burenkrieg gezeigt hat
Aber damit Jonathan nicht glaubt er könne mit beſſeren
Recht als John Bull den Deutſchen Buße predigen iſt es
nötig ergänzend feſtzuſtellen daß der Ausſpruch ſchon dreißig
Jahre vor dem Burenkrieg gefallen iſt und zwar aus dem
Munde eines Amerikaners Der amerikaniſche General
Sheridan hat ihn am 8 September 1870 in Reims im
Geſpräch mit Bismarck getan Moritz Buſch hat den Vor
gang in ſeinen Tagebuchblättern Band 1 vermerkt Der
Fürſt ſprach über die Vorfälle in Bazeilles wo die Ein
wohner ſich an den Kämpfen beteiligt hatten Sheridan hat
nach Buſchs Erinnerung bei dieſer Gelegenheit geäußert
Die richtige Strategie beſteht erſtens darin daß man dem

Feinde tüchtige Schläge beizubringen ſucht ſoweit er aus
Soldaten beſt ht dann aber darin daß man den Bewohnern
des Landes ſo viele Leiden zufügt daß ſie ſich nach dem
Frieden ſehnen und bei ihren Regierungen darauf dringen
Es muß den Leuten nichts bleiben als die Augen um den
Krieg zu beweinen So läßt ſich das Wort allerdings mit
Bismarck in Verbindung bringen aber in einer für deutſch
feindliche Selbſtgerechtigkeit durchaus unerwünſchten Weile

Das Wirken der Berliner Arbeiterräte Aus einer
anzen Reihe von ſtädtiſchen Vetrieben iſt bekannt daß dieFerien Arbeitrrräte zwar ihren Arbeitslohn ohne jeden

Abzug und außerdem vom Magiſtrat eine beſondere Ver
gätung von monatlich 50 Mk erhalten daß ſie zur Arbeit
n ihrem Betriebe aber überhaupt nicht erſcheinen ſo daß
auf Koſten der Stadt für ſie Vertreter eingeſtellt werden
müſſen So wurden für einen Arbeiterrat bei der Wir
Stra n folgende Vertretungskoſten 1 t Jm
April 30 Mk im Mai 32 Mk im Juni 36 im Juli
48 Mk im Auguſt 84 Mk im September 148 Mk im
Oktober 334 Mk Für beide Arbeiterräte bei der Straßen
reinigung wurden im Oktober 653 Mk Vertretungskoſten
bezahlt Jm gaWzen für deide im letzten halben Jahre
1700 Mk Die Stadt Berlin zahlt für ihre 54 Arbeiter
räte alſo außer den von der Stadtverorbnetenverſammlung
ür dieſe ungeſetzliche Einrichtung bewilligten Summen an
cheinend noch ganz erhebliche unbewilligte Beträge Die

Antrages Koch und Genoſſen dü
Stadtverordnetenverſammlung nähere Auſſchlü
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Briefkaſten
Jeder Anſenge e die letzte Abonnementsguienng detzuiügen

G in H Die Schweſter muß fo erſt im ſtädtiſchen
rbeitsamt melden und dann nach Bedürftigkeit wenn ſie
rbeit nicht erhält einen Antrag auf Zubilligung der Er

werbsloſenfürſorge ſtellen
D G Sie müſſen ſich auf die Beſtimmungen des bürger

lichen Geſetzbuches ſtützen um nötigenfalls auf dem Klage
wege die notwendigen Ausbeſſerungen zu erzielen falls
Sie nicht nach dem Mietvertrag ſelbſt die Koſten hierfür zu
tragen haben Gegen die Entſcheide des Micteinigungs
amtes gibt es keine Berufung wohl aber kann man den
Weg gerichtlicher Klage beſchreiten Nur iſt im vorliegenden
Falle kaum etwas anderes zu erhoffen

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
ſport

Wacker gegen Sportfreunde
Am Sonntag den 7 Dezember ſtehen ſich nachmittag

e Uhr die genannten Mannſchaften im LigaVerbands
ſpiel auf dem Wackerplatz gegenüber Dieſes Spiel
dürfte einen heißen Kampf zwiſchen zwei völlig gleich
wertigen Gegnern bringen Die Sportfreunde haben in
ſetzter Zeit ganz hervorragende Form gezeigt Jhr 8 0
Sieg vom vergangenen Sonntag gegen Favvorit iſt nocheiſ9 in t nern Jm September d J mußte ſich
Wacker mit 1 geſchlagen bekennen und erlitt damit
die erſte und einzige Niederlage bei den Verbands
ſpielen der Serie 1918/19 Wacker wird ſich recht ſtrecken
mitfſſey wenn er dieſe Schlappe wieder wettmachen will
Zwar ſteht Wacker noch immer mit 9 Punkten bei einem
Tyrverhältnis von 25 5 Toren an der Spitze der Ta
bele doch iſt es leicht möglich daß er ſich bei der ausge
glichenen Spielftärke der führenden fünf Vereine ſchon
nächſten Sonntag ſeine zweite Niederlage holt Gut
ind beide Mannſchaften Wacker die techniſch beſſere
Sporitfreunde die eifrigere mithin dürfte Sonntag auf
dem Wackerplatz hervorragender Sport zu erwarten ſein
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NürnbergefFFürth Berlin
Die Begegnung obiger Städte findet nachdem der Sviel

zusſchuß der D F B das Wiederholungsſpiel BerlinSüd
oſtdeutſchland wieder abgeſetzt hat nunmehr am 14 Dezbr
ſtatt Dem Berliver Sportpublikum ſowie deren näherer
AImgebung ſteht damit ein ſportliches Ereignis allererſten
Range sbenor

Merdeſpert
Die erfalgreichſten Herrenreiter 1919 ſind Rittm Frhr

v Berthem 17 Siege G Freeſe 10 H Puroold 10 v Falken
hauſen 9 H Gleſer 8 v Herder 7 v d Bottlenberg 6 Ltn
Krüger 4 v Morgen 4 K von Weſternhagen 3 Th von
Weſtornhagen 2

ää

Handel Gewerbe und verkehr
Vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkte

Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern Dortmund
Die Geſchäftstätigkeit auf dem ryheiniſch weſtfäliſchen Wert

aviermarkt war in der erſten Hälfte der Berichtswoche recht
lebhaft er jedoch im weiteren Wochenverlauf eine merkliche
Abnahme Die bedeutende Aufwärtsberwegung die in den letzten
Wochen insbeſondere für ſchwere Kohlen und Kaliwerte zu ver
zeichnon geweſen war kam zum Stillſtand und der Markt machte
im Ausenblick eine Atempauſe durch wie ſie derartigen heftigen

e regelmäßig zu folgen vflegt Die Hoffnung auf
bevorſtehende Kohlen und Kalipreiserhöhungen vermochte den
Markt bisher nicht zu bewegen aus ſeiner Zurückhaltung heraus
gzhen Es iſt jedoch hervorzuheben daß das Angebot in keinem
Falle ſtärker hervortrat und das zur Verfügung ſtehende Mate
rial in guten marktgängigen Werten dauernd knapp bleibt

Am Kohlenkuxenmarkt hatte die Bewegung für
ere Werte der Woche bereits ihren Höhepunkt über
tten Ss zeigte immerhin zu leicht nachgebenden Prei

h Kauſfintereſſe für König Ludwig Lothringen
Graf Bismarck Helene und Amalie Graf Schwerin und

die Woche durchweg mit Abſchwächungen von
1 bis 2000 Mk veſchließen Van mittleren Werten wurden Jo
zann Deimelsberg Heinri Slückaufſegen zu nachlaſſenden Prei
RA r Verkehr vollzog ſich in Trier die auf Gerächte von einem devorſtehenden Angebot des KölnReueſſener

keins ca 1500 Mk gewannen die ganze Steigerung
i r mußten da das inzwiſchen zur Veröffent
lichung gelangte ngebot nicht befriedigte Jm Zuſammenhang
mit der Triexfuſion zeigte Ach größere Nachfrage für Hermann 1bis 3 die ren hend etwas döher bezahlt wurden ſchließlich

jedoch einige ha t Wark niedriger angeboten blieben Grs
zere Käufe erfolgten in Trappe Karoline bei Holzwickede die ca

ſen

Ew
Langenbra die

290 Mk im Preiſe ſtiegen Für linksrheiniſche Werte hat das
Intereſſe lich nachgelaſſen Moers und Wilhelmine Me
wiſſen mehrere hundert Mark billiger zum Verkauf gehiſen Durden
tellt während Diergardt auf die Zubuße Veröffentlichung hin
tärker rückgängig waren Am Braunkohlenmartt ſtanden Zu
kunftsattien im Vordergrund des Jntereſſes Sie gewannen unter
jortgeſetzten Känfen o 40 Prozent und blieben bei Berichtsſchlus

trat einiges Jntereſſe für Oskarsſegen Le
onheardt und Schallmauer auf

Am Kalikau z n m arkt erbielt ſich zunächſt lebhafte Kauf
luſt fa te Bevorzugt waren wiederum Reuſtabfurt
und s hauſen die erneut ranus00 Mk höher wurden e eiwas billiger erdältlich blieben Die Werte
der rupre nahmen das Jntereſſe des Marktes in
beſonderem Maße in Anſpruch nachdem bekannt geworden war4 lzung des en mit der Gewer

shall in Ausſicht genommen be Alexandershall ſelbſt
wurden vorübe ca 1000 Mk höher bezahlt um ſchließlich

im Angebot zu bleiben Kaiſeroda und Hei
bei knappem Angebot eine Tie non

e e ererfreutendie e i don denen Bergmanns
urſe erhöhen konnten Von

r gewannen Catlſund Siegfried I ca 500 Mkgelaußt wurden wiederum Felſenfeſt und Hopftedt Von flei

an waren h thut Reuſollſtedtrten Preiſen im Verkehr Kauf

und zogen du um ea 200ſe ch rte hl mangels rn unverändert
Ia i lag ruhig Zu en Preiſen

S t re eKaufneigu n hervorB F Prozent wurden e
Bexlig Dezember der teir Ler egten

wohl auch im Zuſammen

lsburg zu Ld für die S ber Unſtrutgruppe Richard Reichs

l

bang mit den Steuervorlagen überwiegend etwas Realiſations
neigung bemerkbar womit aus ein Nachlaſſen der bisher ſo lebhaften Geſchäftstätigkeit Hand in Hand ging Dieſe erhielt ſich
nur am Kolonialmarkte wo Pomona weiter um 300 Prozent auf
6150 ſtiegen Die anderen Kolonialwerte wie Neugauinea
Otavi Kaoko und South Weſt ermäßigten ihren Kursſtand be
trächtlich und im Verlaufe fanden darin Kursſchwankungen ſtatt
Jn Schiffahrts und Montanwerten überwogen Abſchwächungen
bis vereinzelt 7 Prozent für die marktgängigen Werte Jn Farb
werten war der Kursſtand nahezu unverändert Spezialpapiere
wieſen unregelmäßige Kursbewegung auf Ausländiſche Aktien
werte wie Schantung und Staatsbahn waren im Kurſe erholtdagegen Türkiſcher Tabak und Deutſche Ueberfeeaktien ziemlich
kräftig abgeſchwächt Amerikaner und Petroleumwerte bewegten
ſich ungefähr auf dem geſtrigen Kursſtande Jm weiteren Ver
laufe fing das Geſchäft ſich etwas zu beleben an und es traten
wie am Montanmarkte und in den leichteren Kolonialpapieren
Kursbeſſerur gen ein Der heimiſche Rentenmarkt zeigte feſtes
Ausſehen Oeſterreichiſche und ungariſche Anleihen waren über
wiegend abgeſchwächt

Deviſenkurſe
Berlin 4 Dezember

Die amtlichen rn für telegraphiſche Auszahlungen ſieller
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb
wie folqt

Heuſe ſwBNoriger Ta
Geld ſ Brie Geld Brie

New York 1 Doll 5an 100 N 17355 1736 50 1683 50 1686,30
Dänemar 100 Kr 864 25 865 75 849 25 860 75
Schweden 100 Kr 974 25 975 75968 25 969,75Norwegen 100 Kr 936 75 938 25 931 25 922,75Schwei 100 Fr 834 25 835,75 809 75 810 75
Wien altes 34 951 35 05 34,95 35,05Oeſterreich abgeß 20 75 30,05 29 95 30 95
Prag 83 90 34,10 84 40 84 60Ungarn 32 95 33,05 32,45 32,55

Geld Bricfür ein türkiſches Pfund
Geld 869 25 Brie 870 75

für 100 Veſetas
Helſingfors 145,75 146,25 Deutſche Mark für 100 Finniſche Mark

Produktenbericht
Berlin 4 Dezember Am Hafermarkt geſtaltete u heute

die Tendenz feſter da die Nachfrage beſonders aus Weſt und
Mitteldent chland ſich verſtärkt hat Das Nachlaſſen des Jnter
eſſes für Hülſenfrüchte ſt bereits wieder erneuter Kaufluſt ge
wichen ſo daß für Erbſen Peluſchken Pferdebohnen und Lupinen
zum Teil höhere Preiſe bewilligt wurden Jn Heu iſt das Ange
bot nur gering Die Strohpreiſe werden auch durch den Mangel
an Eifenbahnwagen gut gehalten

Berlin 4 Dezember Amtliche Notizen Jnländiſcher Hafer
loko ab Speicher frei Wagen 1850 1900 Mk loko ab Bahn
1820 1840 Mk lles per 1000 Kilogramm netto ab Ablade
ſtationen Tendenz

Konſtantinope

Spanien

Entdeckung neuer Silberadern im Harz Es beſtätigt
ſich daß im Verfolg eines Hinweiſes den unlängſt gelegent
lich des Wünſchelrutentags Rutengänger gegeben haben bei
ſage rode Blei und Silbererzadern aufgefunden worden
ind

Thüringer Nadel und Stahlwarenfabrik G in
Jchtershauſen Der Aufſichtsrat hat in Ausſicht genommen
der am 22 Dez ſtattfindenden Generalverſammlung eine
Dividende von 8 Proz gegen 12 im Vorjahr vorzuſchlagen

Th Groke A Merſeburg Die Geſellſchaft erzielte in dem
abgelaufenen Geſchäftsjahr nach Abſchreibungen von 56 558 Mk
i V 50 569 Mk einen Reingewinn von 641 363 119 304 Mk

aus dem s Proz Dividende wie i verteilt werden
Belebung des Hamburger Schiffsverkehrs Jm November
ſind in Hamburg 205 Damopfſchiffe und 132 Segkler und Schlepp
züge angekommen Den Hamburger Hafen verließen 201 Dampfer
und 133 Segler ſowie Schleppzüge

Die Rombacher Hüttenwerke ſind aus den gleichen Gründen
wie die übrigen lothringiſch luxemburgiſchen Werke vorläufig von
der Aufſtellung einer Bilanz befreit worden

WarenEinkanfs Verein zu Görliz G Eine auf den
22 Dezember einberufene außerordentliche Generalverſammlun
ſoll über die Erhöhung des Aktienkapitals von 2 au
3 Mill Mark Beſchluß ſaſſen

Nürnberger Sadafabsil A S Die in Augsburg abgehaltene
Generalverſammlung veſchlos für das Geſchäfisjahr 1918/19 die
Verteilung einer Dividende don 5 Prozent und 5 Prozent Bonus
i V 5 Prozent Dividende

Maſchinenban Anſtalt Humboldt in Köln Kalk Der Ab
ſchluß für 1918/19 ergibt einen Betriebsgewinn von 7766 433
11 276 714 Mk Unkoſten und Abſchreibungen erfordern 7 913 210

025 906 Mk wonach einſchl des Vortrages ein Feinevon 1348 376 3 635 805 Mk zur Verfügung bleibt Hieraus
oll die Perteilung einer Dividende von 5 Prozent vorge
ſchlagen werden Die Verwaltung teilt mit daß die Geſellſchaftüber einen reichlichen Beſtand von Aufträgen verfüge ihre Aus

führung aber durch die wachſenden h ſtarkverzögert ſei Die beſtändig zunehmende hſtahlverteuerung
erfordere die Feſtlegung weiterer erheblicher Geldmittel weshalb
ſich die Geſellſchaft veranlaßt ſehe eine Erhöhung des Betriebs
tapitals vorzuſchlagen

Eisleber Aktien Bierbrauerei vormals Wilhelm Beinert
Rach dem Bericht des Vorſtandes für das am 30 September ab

elaufene Geſchäſtsjahr 1918/19 bot ſich Gelegenheit einen großen
eil der eigenen Gaſtböfe unter Erhalt der Kundſchaft mit

eine Geſamtnutzen von 21 223 Mk abzuſtoßen Dagegen mußte
die Geſellſchaft um ſich vor einem größeren Ausfall zu ſchützen
das Etabliſſement Wieſenhaus in der Subhaſtation erwerben
Die Generalverſammlung beſchloß noch die Verteilung eines Bo
nus von je 106 Mk in Kriegsanleihe aus dem Spezial Reſerve
onds 95 500 Mk Nach Abſchreibungen 61 288 42 728

ark verbleibt einſchließlich 8415 4316 Mk trag ein Rein
rn 75 051 11 340 Mk zu folgender Verwendung Ab

hreikung auf Effekten 5000 Mk 8 Prozent Dividende i V 0
pleich 48 000 Mk Talonſtener 1350 675 Mk Vorſtandstantieme5578 Mk Aufſichtsratstantieme 1850 Mk Gratifikationen 4550
2250 Mk Vortrag auf neue Rechnung 9614 8415 Mk

Aktien Brauerei RNeuſtadt Magdeburg Der Au ratſchlägt für 1918/19 eine Dividende von 4 6 Prozent et

M u L Heß Schuhfabrik G in Erfurt Aus dem für
1918/19 erzielten Reingewinn von 997 141 919 030 Mk gelangen
wieder 12 Prozent Dividende zur Verteilung Wie der nd
berichtet wird die während des Krieges eingeſchränkte Herſiel

lung feiner Artikel nach n der Zwangswirtſchaft wieder
in breiterem Rahmen Aufna nden können Die erhebliche
BVerteuerung der Rohmoterialien ſowie Lohn und Gehaltsauf
wendungen haben die flüſſigen Mittel der ellſchaft
braucht weshalb die Verwaltung eine Kapitalser
Williönen vwer den bekann Bedinuungen beantragt

den neuen Mitteln ſollen 000 Mk der Bank für Handel
und Jndufitri in Berlin zur Unterbringun la werdene ne gehe de r vzufällt Unternehmen iß gegenwärtig recht gut

en ensſicht aulapital eine zute Verzinjung zu erhalten

VerzlinAnbaltiſche Maſchinenbau G Zu dem Antrage aufErhöhung des iilntarnels um 6 Mill Mark auf 18 Mill Mk
ſieht ſich die Verwaltung wie wir hören veranlaßt durch die
Rohmgterialienſteigerungen die in einzelnen Waren bereits das
zwanzigfache des Friedenspreiſes erreichen Daher bedürfe die
Geſellſchaft einer n der Betriebsmittel Daneben ſpie
len aber auch die großen Unkoſten eine Rolle welche bei der ſchon
im vorigen Geſchäftsbericht angedenteten Verlegung des Fabrik
befriebes entſtehen werden Der Fabrikationsbetrieb ſoll nach
KölnBaventbal verlegt werden d h auf die Ankagen der in
1909 angegliederten Kölniſchen Maſchinenbau G Dir Mo
dalitöten der Ausoobe ſtehen im einzelnen goch nicht ganz feſt
Der Bezugspreis ſoll txotz des angegebenen Geldbebarfs nahe anpari liegen angeblich bei 113 Prozent

Das Siegerländer EifenſteinSyndikat hat die Verkaufsvreiſe
für Rohſpat um 50 auf 129,10 Mk und für geröſteten Snateiſen
ſtein um 75 au 198 40 M pro Tonne erhöht

ParkHotel Akt Geſ in Leipzig Nach dem Geſchäfts
bericht der uns erſt nach der Generalnerſammlung die die
Dividende auf 4 Proz feſtſetzte zugeht erzielte das Unter
nehmen einen Betriebsüberſchuß von 1022819 Voxj
708 515 Mk zu denen noch der Vortrag mit 51 198 50 740
Mark kommt Die alleemeinen Unkoſten ſtiegen auf
658 202 473 049 Mk Zu Abſchreibungen wurden 216 000
168 000 M verwendet Ferner wurden zu Rückſtellunger

für Uebergangswirtſchaft 75 000 50 000 Mk benutzt ſo daß
ein Reingewinn von 127814 118 197 Mk verbleibt von
dem 60 815 Mk auf neue Rechnung kommen Jn der
Bilanz erſcheinen u a Einrichtung mit 190 000 200 000
Mark Kaſſe mit 25 297 10 867 Mk Wertnaplere r
143 159 149 910 Mk und Außenftände mit 838 852 96 643
Mark

Mühlenbauaganſtalt und Maſchinenfabrik vorm Gebrüder
Seck in Dresden Das Geſchäftserträgnis wurde laut Bericht
des Vorſtandes ſtark beeinflußt durch die Umſiedlung der
Betriebe ans Dresden nach dem Sporbitzer Werk Trotzdem
ſtieg der Rohgewinn auf 3128 534 i V 2775 131 Mk
Nach Abſchreibungen von 958 800 694 655 Mk verblefbt
ein Reingewinn von nur 897 465 1 485 019 Mch aus dem
wie bereits gemeldet 8 10 Proz Dividende verteilt wer
den ſollen Jn das neue Geſchäftsjabr trat die Geſellſchaft
ein mit 15 372 955 8 693 386 Mk Auftragsbeſtand Der
Auftragseingang iſt weiter befriedigend geblieben Die
Leiſtungen in den Werkſtätten konnten ſeit einiger Zeit
wieder etwas geſteigert werden jedoch iſt die Mindererzeu
gung gegenüber dem Vorfahre noch immer erhblich Die
Behinderungen im Verſand halten noch an und der Kohlen
mangel hat ſich verſchlimmert Ebenſo ſteigern ſich die
Schwierigkeiten in der Materialbeſchaffung fortaeſetgßt Tun
das neue Jahr wurden 6 270 350 3 484 755 Mk Vorräte
übrnommen da infolge der Verſendungsbeßinderung der
Beſtand an fertigen bereits verkauften Maſchinen eine be
deutende Vergarößerung erfahren hat

Berliner BRörgg
vom 4 Dezember 1919

Telegra mwm

Deuteche Werto Se er e
hie Reicheenl 77 8Honte woreree

5 v 28 50 Deuische Luxemburg 218500lo 5335 n Uebersee ssc so
e e 7 6 o2 P Preuß Konsols 578 Deutsche Erdöl 501 50

o s 20 Deutsche Gasglünl 34328Charl Staütanl e en
ar Steten en 2202e n 7785Stichs ring rmenn 125,00ch s rer os,s0 Dürrkoppwerk 84 7 o

40 Preuß Centr Bod Engelherdt Brauerei 207 80
Pſäbt 97,00 Elberſelder karben 378 00Preuß Hyp BK Felten Guillaume 24 00pfdpf 1911 Gaesmotoren Deutz 160,00

4 DesseauerGas Obi Sebhard König 155 20Gelsenkirchen Berg 290 00Ausläng Werta Glauziger Zuckerſbk 3c4 00
Hallesche Maschſbk 7Desterr Kronen Hann Masch 75555rente 2700 Harpener berg 2 700le Ungar Goldrente 66,50 Hasper Eisen oUnuar Kronen Hirsch Kupier 2782rente J o 34,40 e r 22252oeseh Eisen u 244kisendahn Aktien Honenlobe Werre Ta800

Halberst Blankenb 87 50 Humbolat Masch 148 25
Halle tHettstedter 67 00 e Bergbau l 429,50Schantungba 400C,00 Kahla Porzellan s8 00
Aug Lokel sir i80,00 Keſiw Aschersieben 27800Gr Berl Str 113,37 Körbisd Zucker Akt uMagdeburger Str B KyſſhäuserhüttePrinz lHieinrich B Lahmeyer ä Co o 00
Orientbahn e 320,00 er 184 caurahütte 180 50Sehifiahrts Aktiem ettzambg Pakettahrt 121 00 er h 777nan Südamerika l 213,80 e z 22278

en e e eNordd Lloyd e 79 124,056 u 165 00
o ro 187,00bant Axtien do e 278 00Bank i mür 142 75 Orenstein Koppel 288,00

Berl Handelsges 161 25 Phönix Berg 284 0 0Commerz Diskonto Rhein Meteit Vorz 210,00
bank 134,00 Rhein Stehlwaren 188 75sDarmstädter Bank 11800 Kiebeck Montan 257 50

ehe Landes e ten 77487 0 er 20 SDeutsche Bank 2s6 00 Rositrer erDiskonto Comm 176 25 Sengerhäuser Masch 830 78
Dresdner Bank l145 ,25 HugoSchneider G 200,75
Le Credit Anst 137 ,50 Schuckert Co 148,00Mitteid Kreditbank 129,00 Siemens 4 Halske 242,50
NMitteld Privatbank Stettiner Cham 280,00Nationobank 128,28 Stettiner Vulkan 197 50

Thaie Eſrenhatto 30428inäustrie Aktien Tr
Schultheiss Brauerel 246,00 edakregie 880,00Akt ſ Anilin 208 00 Ver Köln Rotiweiler 240,50
Algem Flettr Ges 244,27 Per Glanzstoff 7 2383
Ammendorker Pa Wegelin Hubner lpier fabrik 329,00 Werochen WeißentelAnheher Kohlenw 228,00 ser Braumk oAnneberger Steing 228,00 Ve teregelin Alkalt 344
Badische Anilin 480,00 Wiener GuſetahlBergmann Elekt Akt 173 00 Wrede Mälrerei ros So
Berl Masch Bau 295 00 Zetſtrer Mash c270,25 2ellztoft Walihet 2878
Chem Fabr Buckau

Tendenz sohwankend
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